
Sehr geehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege, 

seit 20 Jahren wird das Mainzer Symposium für 
Angiologie durchgeführt. Von Herrn Dr. Nicolescu ins 
Leben gerufen, ist die Veranstaltung inzwischen zu einer 
festen Institution geworden. 

In diesem Jahr steht die periphere arterielle 
Verschlusskrankheit (pAVK) im Fokus. Angesichts der 
demographischen Entwicklung nimmt die Zahl der 
Patienten mit pAVK stetig zu. Aktuelle Untersuchungen 
an über 65-jährigen Patienten belegen, dass mehr als 30 % 
der Deutschen in dieser Altersgruppe von einer pAVK 
betroffen sind. Patienten mit einer pAVK haben einerseits 
ein hohes Risiko an kardiovaskulären Ereignissen zu 
versterben, da oft auch weitere Gefäßregionen von der 
Artherosklerose betroffen sind. Andererseits stehen eine 
Linderung der Claudicatio intermittens und der Beinerhalt 
im Fokus der Behandlung. 

Wir haben in unserem Symposium die aktuellen Aspekte 
der pAVK von der Diagnostik bis zur Therapie gebündelt. 
Bei Patienten mit pAVK spielt die funktionelle 
angiologische Diagnostik zur Beurteilung des 
Kompensationsgrades für die Therapie-Planung eine 
zentrale Rolle. In der bildgebenden Diagnostik mittels 
Computertomographie und Magnetresonanztomographie 
gibt es vielfältige Innovationen, die Ihnen hier vorgestellt 
werden.
Auch in der Therapie gibt es sowohl konservativ als auch 
interventionell und operativ eine Reihe neuer 
Möglichkeiten.

Wir freuen uns auf interessante, praxisnahe Vorträge und 
auf eine intensive und lebhafte Diskussion mit Ihnen. 

Prof.Dr. Christine Espinola-Klein        Prof.Dr.Dr. Helmut Schinzel
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Antwortkarte 
Um verbindliche Antwort bis zum 13. März 2009, entweder 
mit der beiliegenden Karte, per Fax (06131-17-6617) oder 
per Email: schinzel@2-med.klinik.uni-mainz.de wird 
gebeten.
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Antwortkarte 
Um verbindliche Antwort bis zum 13. März 2009, entweder 
mit der beiliegenden Karte, per Fax (06131-17-6617) oder 
per Email: schinzel@2-med.klinik.uni-mainz.de wird 
gebeten.



 
 
 
 
 
 

ORGANISATIONSHINWEISE 

 
 
PARKMÖGLICHKEIT: Tiefgarage des Hotels, 
Außengelände sowie Seitenstraßen 
 
TERMIN: 
Samstag, 21. März 2009, ab 09:00 Uhr 
 
TAGUNGSORT: 
Favorite Parkhotel 
Karl-Weiser-Str. 1, D-55131 Mainz 
Telefon: 06131 – 8015-0 
Telefax: 06131 – 8015-420 
 
AUSKÜNTE ZUM WISSENSCHAFTLICHEN PROGRAMM: 
Prof. Dr. Dr. H. Schinzel 
II. Medizinische Klinik und Poliklinik der 
Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg- 
Universität Mainz 
Langenbeckstraße 1, D-55131 Mainz 
Telefon: 06131 – 17-4173 
Telefax: 06131 – 17-6617 
E-Mail: schinzel@2-med.klinik.uni-mainz.de 
 
AUSKÜNFTE ZUR ORGANISATION: 
Sekretariat Prof. Dr. Dr. H. Schinzel 
Frau Schlieper 
Langenbeckstraße 1, D-55131 Mainz 
Telefon: 06131 - 174173 
Telefax: 06131 - 176617 
E-Mail: schinzel@2-med.klinik.uni-mainz.de 

 

 
 
 
 
 
 
 

Um verbindliche Antwort bis zum 13. März 2009, 

entweder mit der beiliegenden Karte,  

per Fax 06131–17-6617 oder  

per  E-mail schinzel@2-med.klinik.uni-mainz.de  

wird gebeten. 

 

 
Das XX. Mainzer Symposium für Angiologie „Aktuelle 
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Sekretariat Prof. Dr. Dr. H. Schinzel 
Frau Schlieper 
Langenbeckstraße 1, D-55131 Mainz 
Telefon: 06131 - 174173 
Telefax: 06131 - 176617 
E-Mail: schinzel@2-med.klinik.uni-mainz.de 

 

 
 
 
 
 
 
 

Um verbindliche Antwort bis zum 13. März 2009, 

entweder mit der beiliegenden Karte,  

per Fax 06131–17-6617 oder  

per  E-mail schinzel@2-med.klinik.uni-mainz.de  

wird gebeten. 

 

 
Das XX. Mainzer Symposium für Angiologie „Aktuelle 

Aspekte der peripheren arteriellen Verschluss-

krankheit“  ist bei der Bezirksärztekammer 

Rheinhessen registriert und wird mit 6 Punkten 

zertifiziert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

In Kooperation mit 
 

  
 

 
 

 
 

Mit freundlicher Unterstützung von:

 
 

 
 

 
 

 

A
bsender: 

(bitte Stem
pel oder D

ruckbuchstaben) 

 
 

H
errn 

 
 

Prof. D
r. D

r. H
. Schinzel 

 
 

II. M
ed. K

linik und Poliklinik der 
 

 
U

niversitätsm
edizin der Johannes 

 
 

G
utenberg-U

niversität M
ainz 

 
 

G
ebäude 601 / III. O

G
 

 
 

Langenbeckstraße 1 

 
 

D
-55131 M

ainz 

Mit freundlicher Unterstützung von: 

Berlin Chemie 
Elcat

Essex Pharma 
Sanofi Aventis 

Schwarz Pharma 


